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Bezugspreis: Birrtrljührlich 1 ^ 30
Z« Reichsgebiet 1 SS H oh«e Bestellgeld .

StkrSSlmgSgebühr : Die oirrgHpaltrae Zeile oder
derr» Raum S ReNamezeLe SO H.

(Tageblatt)
mit amÄichem BerkündigungSblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Echriftlewmg, Druck und Berlag von Adolf Dup»,
Mittelstraße 6, Dvrlach . — Fernsprecher Nr. 204.

Lszeigru- Amlahme bi» 10 Uhr vormittag»,
größere A«zeigen tag» zuvor erbeten.

IIS . Mittwoch , de« 23. Mai 1917. 88 . Jahrgas -

Bor eirrem Jahre .
24 . Mai 1916 .

Steinbruch bei Haudromont wieder erobert . —
Engl, franz . Aufmarsch am Wardar . — Angriffe
starker engl. Kräfte südwestlich von Givenchy unter
sehr großen Verlusten der Angreifer abgewiesen.

Vom Weltkrieg.
Deutscher Abendbericht .

W .TB . Berlin , 22 . Mai , abends . (Amtl .)
Von den Fronten sind wesentliche Ereig¬

nisse nicht gemeldet.

W .T .B . Berlin , 23 . Mai . (Amtlich .)
1) Unsere U - Boote im Mittelmeer
haben von neuem eine größere Anzahl von
Dampfern und Seglern mit einem Gesamt¬
tonnengehalt von 53000 Br .R .T . versenkt .
Hierunter befinden sich der englische Truppen -
trarsportdampfer „Transsylvania " (14 315 T ),
der sich in Zerstörergeleit befand , ein unbe-
kannter vollbeladener englischer 8000 -Tonnen¬
dampfer auf dem Wege nach Italien , ein
unbekannter englischer Dampfer von 5000 T .
mit demselben Ziel , ferner die italienischen
bewaffneten Dampfer „ Aleffandria " (8008 T .)
mit 11000 T . Weizen für Italien und „ Farrara "

(3172 T .) wahrscheinlich mit Munition , sowie
der englische bewaffnete Dampfer „Karonga "

(4665 T ) auf der Fahrt von Neapel nach
Port Said . — 2) Neue U - BootSerfolge
im Atlantischen Ozean und in der
Nordsee : 4 Dampfer , 5 Segler mit 17200
Br .RT . Unter den versenkten Schiffen be¬
finden sich u . a . : der englische Dampfer
„Adansy " (2644 T .) mit Lebensmitteln nach
England , ein englischer Segler mit Holz nach
England , 2 russische Segler mit Kohlen von
England und Salpeter nach Frankreich und
ein unbekannter englischer Dampfer , der aus
einem Geleitzug heraus geschossen wurde .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .

Von der schweizerischen Grenze ,
22 Mai . Das „ Berner Tagblatt " meldet
aus Stockholm : Nach Aussagen eines Marine¬
ingenieurs , der aus Rußland entflohen ist. ist
das russische Linienschiff „Peresvjel "
am 3 Januar 1917 im Mittelmeer unter¬
gegangen , und zwar etwa 50 Meilen vom
Suez - Kanal entfernt . Die Nachricht ist nicht
veröffentlicht worden ; man weiß in Rußland
aber genau , wer gerettet worden ist.

W T .B . Berlin , 22 . Mai . (Nichtamtl .)
Die eigenen und die fremden Flieger waren
gestern in den Hauptkampffronten außer -
ordentlich tätig . In der Champagne ent¬
brannten in Verbindung mit den neuen fran¬
zösischen Angriffen wahre Luftschlachten. Nach¬
dem gegen Mittag ein einheitlich angelegter
Erkundungsvorstoß starker feindlicher
Geschwader abgeschlagen war , faßte der Gegner
nachmittags eine gewaltige Menge von Jagd¬
flugzeugen zusammen und warf sie gleichzeitig
mit einem Angriff auf der Erde in den Kampf .
Unsere Flieger traten den feindlichen in ge¬
schlossenen Geschwadern entgegen und drängten
sie nach einem harten Ringen über die Linie
zurück . Der Gegner büßte 14 Flugzeuge ein.
Dabei schoß der Oberleutnant Ritter von
Tuschek seinen 12 . Gegner ab . Außerdem
verlor der Gegner auf dem Balkan ein
Flugzeug . Lager und Truppenunterkünfte
hinter den Hauptschlachtfronten wurden in
zahlreichen Angriffen mit Bomben belegt .

Berlin , 21 . Mai . Die „ Voss . Ztg .
" mel¬

det aus Genf : Die erste Amtshandlung des
Generalissimus Petain bestand in einem großen
Generalschub : 14 Divisionsgeneräle und
10 Brigadegeneräle , von denen die
meisten bei der letzten großen Offensive kom¬
mandierten , sind in die Reserve versetzt
worden .

* Rio de Janeiro , 23 . Mai . (Agence
Havas .) Der Präsident der Republik Unter¬
zeichnete eine Botschaft , die dem Kongreß die

Frage der Zurücknahme des Erlasses
vom 28 . April , der die Neutralität Bra¬
siliens in dem Kriege zwischen den
VereinigtenStaaten und Deutschland
verkündete, unterbreitet . Der Präsident er¬
klärt , in dem Erlaß vom 28 . April , der den
brasilianischen Behörden einschärfte, die Neu¬
tralität zu wahren bis die Regierung Gegen¬
befehle gebe, sei die Regierung soweit gegangen ,
wie sie in Erwartung der nächsten Kongreß¬
tagung habe gehen können . Von der Erwä¬
gung ausgehend , daß die Vereinigten Staaten
ein wesentlicherTeil des amerikanischen Bundes
seien und die überlieferte Politik Brasiliens
stets in vollkommener Uebereinstimmung mit
deü Vereinigten Staaten gehandhabt worden
sei und auch mit Rücksicht auf die Wünsche
und Sympathien des größten Teiles des bra¬
silianischen Volkes fordere die Regierung den
Kongreß auf , sich über die Widerrufung des
Erlasses zu äußern . — Man glaubt , daß der
Kongreß mit großer Mehrheit die Widerrufung
beschließen wird .

W .T .B . Amsterdam , 22 . Mai . „Central
News " erfahren von ihrem Korrespondenten
in Philadelphia , daß dort eine große
Kundgebung gegen den Krieg stattfand .
Es bildete sich ein Werbeausschuß , der die
Kundgebungen im ganzen Lande fortsetzen
will . Sie richteten sich in der Hauptsache
gegen den Regierungsbeschluß , amerikanische
Truppen nach Europa zu senden.

W .T .B . Amsterdam . 21 . Mai . (Nichtamtl .)
An Bord des Holland - Amerika dampferS
„Ryndam " sind hier aus Newyork der
österreichische Botschafter Graf Tar - ,
nowSki , der deutsche Gesandte in Pe¬
king Admiral Hintzen u . der deutsche
Gesandte in Kuba Verdy du Vernois
eingetroffen, sämtlich begleitet von ihrem
Personal .

18)Derschotten.
Original -Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung.)
Tante Stasi atmete tief auf .
„Verstanden habe ich das auch nicht , ich

weiß so wenig als ihr , wie das zusammen¬
hing . Aber mag auch der Schein gegen ihn

, sein , ich habe nicht einen Augenblick an seiner
Unschuld gezweifelt . Eins weiß ich gewiß,
Rudolf von Ortlingen war sein Todfeind . Man
hat Hans damals gehetzt und gequält und ihn
an den Rand der Verzweiflung gebracht . Nach¬
dem sich bei seines Vaters Tod herausstellte ,
daß er , der in glänzenden Verhältnissen sorg¬
los aufgewachsen , ein Bettler war , mußte er
den Abschied nehmen , trotzdem er mit Leib
und Seele Soldat war . Seine Mutter erlag
den Schrecken über ihres Gatten Tod und dem
Zusammenbrüch der pekuniären Verhältnisse.
Und das Mädchen , das er liebte mit allen
Fasern seines Seins und mit dem er bereits
heimlich verlobt war , das entriß man ihm , weil
er nun verarmt war . Man zwang Annaliese
von Strachwitz durch Gott weiß welche Mittel ,
sich mit seinem Todfeind zu vermählen , der
sie ihm lange schon geneidet hatte . Daß sie
nicht glücklich mit diesem Manne , den sie nicht

liebte, geworden war , weiß ein jeder von uns .
Ich habe das Martyrium dieser Frau mit
eigenen Augen gesehen, denn ich bin ihre
treueste und ergebenste Freundin geworden .
Nie ist zwischen uns der Name Hans von
Kreuzberg genannt worden , aber wir haben
beide gefühlt , daß er uns teuer war , und daß
er unschuldig gewesen ist an dem Vergehen ,
dessen man ihn bezichtigte. Und beide haben
wir gewußt , daß man ihn gehetzt und verfolgt
hat aus einem tiefen , unversöhnlichen und
niedrigen Haß heraus . Glaubt ihr alle , was
ihr wollt , ich kann euch nicht zu meinem
Glauben zwingen . Aber ich lege meine Hand
für ihn ins Feuer und weiß , daß er un¬
schuldig ist .

"
Damit setzte sich Tante Stasi . Statt ihrer

erhob sich Genoveva von Kreuzberg .
„ Onkel Benno , darf ich einige Worte zu

dieser Angelegenheit bemerken ? " fragte sie
zaghaft - . ^ ^Der alte Herr neigte das Haupt .

„Du hast das Wort , Veva .
"

Die junge Dame sah sich schüchtern um .
„ Ich wollte nur bemerken , daß mir Ro¬

nald von Ortlingen kurz nach dem Tode seiner
Mutter einmal sagte , daß Hans von Kreuz¬
berg irrtümlich von seinem Vater des Dieb¬
stahls beschuldigt worden sei . Er sagte mir ,

daß er stets für dessen Unschuld einstehen
würde , wenn jemand in seiner Gegenwart
Hans von Kreuzberg schmähen würde . Und
sicher wird er dir das bei Gelegenheit be¬
stätigen .

"
Lilian stieß einen zitternden Atemzug aus

und sah ihren Vater an . Dessen Antlitz war
bleich , aber er lächelte mit glänzenden Augen .

Benno von Kreuzberg hatte das Haupt
geneigt .

„ Ich danke dir für diese Mitteilung , Veva ,
und wir wollen hoffen , daß der Makel , der
auf Hans von Kreuzbergs Namen ruht , ge¬
tilgt werden kann. Jetzt aber können wir uns
nicht weiter mit dieser Angelegenheit befassen.
Uns führt heute etwas anderes hier zusammen ,
das der Erledigung harrt . Zur Sache kom¬
mend , bemerke ich also noch einmal , daß sich
auf meinen Aufruf weder Hans von Kreuz¬
berg noch ein Nachkomme von ihm gemeldet
hat . Da wir zusammen gekommen sind , um
über die Erbteilung des Nachlasses von Wil¬
helm von Kreuzberg zu beraten , müssen wir
darüber schlüssig rperden , ob Hans von Kreuz¬
berg als Erbe mitzählen soll , oder ob wir
ihn gesetzlich tot erklären lassen sollen und ihn
von der Erbschaft ausschließen . Darüber
wollen wir abstimmen .

"

„ Darf ich noch einmal für einige Minuten



Tages Meuigkeilen.
Bade «.

Karlsruhe , 23 . Mai . Die Zweite
Kammer hielt gestern zwei Sitzungen ab .
In der Vormittagssitzung befaßte sie sich aus¬
schließlich mit dem gegen die Güterzertrüm¬
merung gerichteten Gesetzentwurf, worüber
namens der Justizkommission Abg . Dietrich
(nat . - lib .) berichtete. Nach dem Gesetzentwurf
muß bei Veräußerung landwirtschaftlicher
Grundstücke im Flächcngehalt von mindestens5 Hektar, die in den letzten 3 Jahren zu¬
sammen bewirtschaftet wurden , die Genehmi¬
gung des Bezirksamtes eingeholt werden . Wie
der Berichterstatter mitteilte , beabsichtigt die
Regierung eine Landbank mit Unterstützungder Sparkassen , Genossenschaften, Landwirt¬
schaftskammer usw . ins Leben zu rufen , die
bei Güterverkäufen vermittelnd eingreifen soll .

Nach einer sehr eingehenden Debatte , in
welcher Redner aller Parteien das Wort er¬
griffen und die Kriegsnotwendigkeit des Ge¬
setzes anerkannten , wurde dieses einstimmig
angenommen mit dem Zusatz , daß das Gesetz
zunächst auf die Bezirks Konstanz , Waldshutund Mosbach , in denen sich die Güterzer¬
trümmerung besonders bemerkbar macht, An¬
wendung finde . Zwei Jahre nach Kriegsendetritt das Gesetz außer Kraft und die Regie¬
rung soll dann dem Hause ein neues Gesetzüber die Güterzertrümmerung unterbreiten ,in welchem das Rücktritts - und Verkaufsrecht ,das in dem gestern angenommenen Gesetzent¬
wurf fehlt , festgelegt ist.

4P Karlsruhe , 23 . Mai . Die Zweite
Kammer setzte in einer über vierstündigen
Nachmittagssitzung die Besprechung der Er¬
nährungsfragen fort . Zuerst erhielt das Wort
der Sprecher der Sozialdemokratie Abg.
ums Wort bitten ? " fragte Tante Stasi ruhigund bestimmt .

Der Präsident neigte den Kopf.
„ Bitte , sprich , liebe Slasi "
Die alte Dame erhob sich
„ Ich möchte einen Vorschlag machen . Wie

wir wissen , zerfällt das Erbe in zwanzig große
Teile , und an jedem dieser Teile partizipieren
wir verschieden , je nach den Verhältnissen .
So zum Beispiel hätte ich mich in eines dieser
Teile mit der Tochter meines Bruders , meiner
lieben Veva , zu teilen , während du , lieber
Benno , solch ein Teil allein erhältst , weil du
keine Geschwister hast . Würden wir Hans von
Kreuzberg ausscheiden , wäre die Erbschaft
nur in neunzehn Teile zu zerlegen . Es ver¬
kürzt jedoch jeden nur um ein Geringes ,wenn wir zwanzig Teile daraus machen, statt
neunzehn . Und ich schlage vor , daß wir düsen
zwanzigsten Teil zu einer Art Familienstiftung
bestimmen . So lange sich weder Hans von
Kreuzberg noch seine eventuellen Erben mel
den , können die Zinsen dieses kleinen Kapitals
für besondere Fälle an Mitglieder unserer
Familie vergeben werden . Sei es , daß man
sie Bräuten zur Aussteuer gibt oder als Sti¬
pendium für eure Söhne bestimmt . Irgend
eine nutzbringende Verwendung wird sich schon
finden lassen , darüber mögt ihr selbst ent¬
scheiden . Ich meine , so ist dies Geld zu Nutz
und Frommen aller angelegt , ohne daß wir
direkt Hans von Kreuzberg berauben , falls er
doch noch einmal von sich hören läßt .

"
(Fortsetzung folgt .)

Strobel , welcher aussührte , wenn die Regie¬
rung schon bald nach Kriegsausbruch die vor¬
handenen Lebensmittel eingeteilt hätte , wie
es ihr damals vorgeschlagen worden sei, jetztkeine Schwierigkeiten in der Nahrungsmittel¬
versorgung vorhanden wären . Nach dem
Kriege bedürfe die Arbeiterschaft ebenso sehrder Fürsorge des Staates wie andere Er¬
werbsklassen. Unsere Sozialpolitik müsse in
ausgedehntem Maße fortgesetzt werden . Der
Landwirtschaft werden für ihre Erzeugnisseviel zu hohe Preise bezahlt . Reichen Gewinn !
habe auch der Handel eingesteckt . Der Redner
wendet sich im folgenden gegen Wucher und
Kettenhandel , die man noch schärfer be¬
kämpfen müsse . Die kleinen Gemeinden sollten
ihre Bürgermeister für die durch den Krieg
verursachte Mehrarbeit selbst bezahlen.

Abg . Mafia (F . V ) empfiehlt eine Zen¬
tralisation der großen Städte und den Zu¬
sammenschluß der mittleren bei der Kartoffel¬
versorgung . Die mit Einquartierung belasteten
Städte im Oberland müßten bei der Lebens¬
mittel - , Kohlen- und Seifenverteilung be-

1 sonders berücksichtigt werden .
Abg . Schöpfte (R . V .) macht auf die Trans¬

portschwierigkeiten aufmerksam , die sich ein -
stellen könnten, wenn unmittelbar nach der
Ernte die Landwirte ihre Erzeugnisse abliefern
müssen.

Abg . Geck (unabh Soz .) weist auf die
mustergültigen Einrichtungen der Lebensmittel¬
versorgung in Straßburg hin und hätte ge¬
wünscht, daß sich die Regierung schon viel
früher der Oberrheinregulierung zugewendet
hätte . — Am Mittwoch vormittag werden die
Beratungen fortgesetzt

Karlsruhe , 22 . Mai . Der Ernst der
Zeit verlangt dringend , daß Pfingstreisenund Ausflüge in diesem Jahr unterbleiben ,weil die Lokomotiven und Wagen für Zweckedes Heeres , der Kriegswirtschaft und Volks¬
ernährung gebraucht werden . Sonderzüge für
Ausflugverkehr werden nicht gefahren Mit
Zurückbleiben beim Reiseantritt oder unter¬
wegs ist daher zu rechnen. Die Eisenbahn
benutze nur , wer notgedrungen reisen muß .
In der Zeit vom 25 . bis 29 . Mai einschließlichwerden Bahnsteigkarten nicht ausgegeben .

(Halbamtlich .)
D Durlach , 23 . Mai . Dem GipserKonradKlaiber (Arbeiter bei Gipsermeister

Johann Aicher hier), z Zt . bei einem Armie¬
rungsbataillon , wurde das Eiserne Kreuz2 . Klasse verliehen .

Durlach , 23 . Mai . In der heutigenNummer des amtlichen BerkündigungsblatteS
erscheint eine Bekanntmachung des Stellver¬
treters des Reichskanzlers vom 5 . Mai ds .
Js . den Verkehr mit Seife , Seisenpulver und
anderen fetthaltigen Waschmitteln betreffend.Bei der großen Bedeutung dieser Vorschrift
weisen wir die Beteiligten besonders darauf hin .

/ X Söllingen , 23 . Mai . Lehrer Karl
Mössinger von hier , wurde zum Leutnant
d . Res . jm Bad . Leibgrenadier - Regiment 109
befördert .

K Neckarhausen , 23 . Mai . Nach dem
Genuß einer Pflanze ist eine hiesige Familieunter Vergiftungserscheinungen er¬
krankt . Die Frau ist gestorben, währenddie Kinder krank nach Heidelberg transportiertwurden .

W .T .B . Adels heim . 23 . Mai . (Tel .)In dem zwei Stunden von hier entfernten
Bofsheim brach gestern abend um 5 Uhr

ein Brand aus , dem im Zeitraum von 4
Stunden 8 Wohnhäuser und lOScheunen
zum Opfer fielen . Der Gebäudeschaden be¬
trägt schätzungsweise 55 — 60000 Mk , der
Fahrnisschaden wird auf 61000 Mk. geschätzt.

G Wertheim , 22 . Mai . Wegen Ver -
heimlichung von Kartoffeln verurteilte
das Schöffengericht die Landwirte Andreas
Beck zu 400 Mk. , Heinrich Baumann in Sonder¬
riet zu 300 Mk. und Adolf Minkel in Hund¬
heim zu 120 Mk . Geldstrafe .

Oefterreichifche Monarchie .
W . T B . Budapest , 23 . Mai . Der

Feuersbrunst in Gyöngyös sind 1600
Häuser zum Opfer gefallen . 9 Personen sind
tot , 50 schwer verletzt. Die Ursache des
Brandes ist , soweit bisher festgestellt ist, in
dem Herausspringen eines Funkens aus dem
Kamin der Waschküche des städt . Kranken-
hauses zu suchen ._ _

Neueste Drayrverrchte .
W .T .B . GrrßesHauptquartier , 23 Mai ,

vormittags . (Amtlich.)
Westlicher Kriegsschauplatz :

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .
Bei Hulluch und Bullecourt wurden

mehrere englische Vorstöße , die durch starkes
Feuer vorbereitet waren , abgewiesen.
Heeresgruppe deutscher Kronprinz

An der Aisne - und Champagne -
Front hielt sich vormittags die Kampftätig¬
keit der Artillerie in mäßigen Grenzen ; nach¬
mittags setzten nach plötzlicher Feuersteigerungvon der Hochfläche von Paissy bis zumWalde von La Ville au bois starke fran¬
zösische Angriffe ein , die bis zum Abend mit
großer Hartnäckigkeit wiederholt wurden .

In zähem Nahkampf und durch kräftige
Gegenstöße hielten bayerische, hannoversche,
niederschlesische und posener Regimenter ihre
Stellungen gegen mehrmaligen Ansturm und
warfen den Feind zurück ; erbitterte Hand¬
granatenkämpfe in einzelnen Grabenstücken
dauerten nachts an . Dem weichenden Feinde
fügte unser Feuer erhebliche Verluste zu.

Die Franzosen haben durch das Scheitern
ihres Angriffes eine blutige Schlappe erlitten .

Heeresgruppe Herzog Albrecht
An der Lothringer Front und im

Sundgau wurden feindliche ErkundungSab »
teilungen vertrieben .

Oestlicher Kriegsschauplatz
Mit kräftigem Wirkungsseuer beantworteten

wir das in mehreren Abschnitten auflebende
Feuer der russischen Artillerie .

An der Mazedonischen Front
war bei Sturm und Regen die Gefechtstätig »
keit gering .
Der l .

'
Generalquarliermeistsr : Ludendorss .

Berschteveue ».
— Schützet die Brennesseln ! Jm

letzten Jahre sind ungefähr 1400 Zentner ge¬trocknete Brennestelstengel gesammelt worden .
Auch in diesem Jahr sollen wieder alle
Brennesseln gesammelt werden . Es gilt des¬
halb schon heute die Mahnung an alle , ganz
besonders an die Kinder : Schützet und
sammelt alle Brcnnesiel wieder ! In den
nächsten Wochen wird die Zentralsammelstelle
den OrganisativnSplan für das Großherzog -
tum Baden bekannt geben . Diese Stelle ist
für Baden bei dem Badischen Bauernverein
in Freiburg , wie im letzten Jahre , wieder er¬
richtet worden .

Bezug von Brennspiritus .
Nach Mitteilung der Reichsbranntweinstelle muß die bisher füreinen Monat ausgegebene Brennspiritusmenge während der Sommers¬

zeit auf zwei Monate ausreichen .
Die Marken sind beim städt . Gaswerk am

Donnerstag , den 24 . Mai , nachmittags von 2—5 Uhr ,erhältlich .
Marken können nur an Minderbemittelte , die den Brennspiritus

unbedingt zu Kochzwecken benötigen und dies nachzuweisen in der
Lage sind , abgegeben werden .

Durlach , den 23 . Mai 1917.
Städt . Gaswerk .

Milchversorgimg .
Wir haben unterm 14 . d . Mts . die Bereitwilligkeit ausgesprochen,für Säuglinge und Kinder bis zu 1 Jahr im Umtausch besondereKarten auszustellen , die die betr Eltern berechtigen , Kindermilch im

städt . Verkauf aus unserer eigenen Viehhaltung zu beziehen. Durchetwas reichlicheren Milchanfall können wir diese Berechtigung aufKinder bis zum vollendeten 2 . Lebensjahr ausdehnen . Die Umtausch¬karten für diese Kinder können morgen Donnerstag vormittagbei unserer Geschäftsstelle im Gaswerk in Empfang genommenwerden . Die Milch auf die neuen Karten wolle vormittags von V,8
Uhr ab im Verkauf abgeholt werden .

Durlach , den 23 . Mai 1917 .
Kommnnalverband Dnrlach - Stadt .



WSnpsiiW des UokronlS dich die SchiljWiid.
Für die Mitwirkung bei der Unkrautbekämpfung auf landwirt¬

schaftlichen Grundstücken haben sich eine Anzahl Schüler der oberen
Klassen der stadt . Volksschule zur Verfügung gestellt. Wir fordern die¬
jenigen Landwirte , die zur Bekämpfung des Unkrauts Hilfskräfte be¬
nötigen und die bereit sind , Schüler mit den angegebenen Arbeiten
zu beschäftigen , auf , sich alsbald bei uns zu melden . Den Schülern
wird gegebenenfalls Befreiung vom Unterricht gewährt werden .

Dur lach , den 22 Mai 1917.
_ Das Bürgermeisteramt ._ .

Mrenn hol'zversteigerung .
Die Stadt Durlach läßt nächsten Don¬

nerstag , den 24 . d. Mts . , vormittags
S Uhr , in Schübels Halle in Durlach
folgende Hölzer öffentlich versteigern :

Aus Distrikt Oberwald : 16 Ster gemischtes
Scheit - und Prügelholz , 45 Ster Pappel - Rollen
und 28 Ster Pappel Prügel und zwar die

Nummern 160 , 165 - 168 , 175 , 18l , 184, 192, 195, 196 , 205 , 211
«nd 212 in der Mastrmide , und 231 , 236 , 267 . 268 . 282 , 283 . 285 ,
288 , 292 , 293 , 303 , 544 , 627 , 633 - 636 , 676 —691 im Oberwald .

Aus Distrikl Füllbruch : 92 Ster Pappel - Rollen und 48 Ster
Pappel -Prügel und zwar die Nummern 857—871 und 884 — 935 .

Durlach , den 21 . Mai 1917 .
_ _ Der Gemeinderat ._

PtWWchiie >nii> MieseiW »on gidniichtk» und
Wzebluuchtk » seseuMti «ns Aminim.

Durch Bekanntmachung des Stellvertretenden Generalkommandos
des XIV . Armeekorps vom 10 . Mai d . Js . wird der Uebernahmepreis
Mr ll Lx Alnmininm ohne Sefchläg auf t2 Mark und für
1 kK Alnmininm mit Keschtäg anf S . 66 Mark festgesetzt
Unter Beschlägen sind Ringe , Stiele , Griffe und Versteifungen aus
anderem Material als Aluminium verstanden . Das Entfernen der
Beschläge vor der Ablieferung ist gestattet . Die Ueb - ruahmepreise
enthalten den Gegenwert für die abgelieferten Gegenstände einschl .
aller mit der Ablieferung verbundenen Leistungen , wie Ausbau und
Ablieferung ber der Annahmestelle Bezügl des Einspruchs gegen die
Uebernahwepreise , sowie die Anrufung des Reichsschiedsgerichts bleibt
es bei dem in der Bekanntmachung vom 24 März d . Js . angegebenen
Verfahren .

Außer den in der Bekanntmachung vom 24 III . 17 veröffent
lichten Gegenständen dürfen auch andere Gegenstände ans Aln -
Mininm somie Alt Alnmininm rum Preis von 2 .50 Mark
für das KZ abgeliefert werden . Den Materialien und Gegenständen
anhaftende Teile aus anderen Stoffen sind vor der Ablieferung zu
entfernen . Tie Bewilligung anderer Uebernahwepreise oder die An¬
rufung des Reichsschiedsgerichts kommt bei diesen Materialien und
Gegenständen nicht in Frage .

Die Ablieferung sAmtticher beschlagnahmte « « nd frei
millig abkuliefernde » Gegenstände hat in folgender Reihe «
Fvlge bei der Metallannahmestelle

Ettlingerftraße 4
4» erfolgen:

Am Mittmoch . de « 23 . Mai . vormittags von S - IL Uhr
und nachmittags von 3— 6 Uhr , Buchstabe ^ I»

Am Donnerstag , de « 24 . Mai . vormittags von S — 11 Uhr
und nachmittags von 3 — 6 Uhr . Buchstabe

Am Freitag , de » 25 . Mai , vormittags von S — II Uhr
und nachmittags von 3 —6 Uhr , Buchstabe « —«

Die vorgeschriebene Reihenfolge ist geaa « einzuhalten , ge¬
meldete , nicht rechtzeitig abgelieferte Gegenstände werdcn zwangsweise
«ingezogen unter Anrechnung der entstehenden Kosten.

Besitzer von Aluminiumgegenständen , die ihre Bestände noch
nicht gemeldet haben , werden unter Hinweis auf die Strafbestimmungen
hiermit letztmals aufgefordert , dies bis spätestrstens am 22 . Mai

Js . nachzuholen . Vordrucke sind beim städt . Gaswerk erhältlich
nnd dort wieder abzugeben .

Durlach , den 19 Mai 1917.
MetaUannahmestrlle :

_ Schweizer ._

Metallnlilieferung .
Anläßlich der Aluminiumablieferung am 24 . und 25 ds . Mts . ,

jeweils von 9 — 11 und 3 —6 Uhr , können auch etwa noch vorhandene
Gegenstände aus Kupfer , Messing Reinnickel und Zinn abgeliefert werden .

Durlach , den 23 . Mai 1917.
_ Metallannahmeftelle Ettlingerstratze 4 ._

Sevensmiltelversorgung .
Wir beabsichtigen , den hiesigen Wirtschaftsbetrieben zunächst

«inmalig etwas Käse und einige Eier zuzuweisen.
Die Bezugsscheine hierfür können von den Wirtschaftsinhabern

morgen nachmittag im Rathaussaal in Empfang genommen werden
Des weitern erhalten die Wirtschaften Bismarckheringe in Dosen.
Durlach , den 23 . Mai 1917.

Kommnnalverband Dnrlach - Stadt .

l». MN

Städtischer Berkans .
Ausgabe von

Kunstfpeifefett
Freitag vormittag im Verkaufslokal 2 an die Buchstaben K, II, 8 . st,

tz und st
Freitag nachmittag im Verkaufslokal 3 an den Buchstaben 8 .
Freitag nachmittag im Verkaufslokal 2 an die Buchstaben 8ol>, 8p u . 8t .
Freitag nachmittag im Verkaufslokal 1 an die Buchstaben I , II . st.

ist und 2

Butterausgabe
Samstag vormittag im Verkaufslokal 2 an die Buchstaben ä , L . st,

k und st.
Samstag nachmittag im Verkaufslokal 2 an den Buchstaben st.
Samstag nachmittag im Verkaufslokal 3 an den Buchstaben 8 .
Samstag nachmittag im Berkaufslokal 1 an die Buchstaben st und 4.

Mit obenangesagter Fettausgabe sind die Familien der bezeich¬
nten Buchstaben mit ihren Fettanteilen für den Monat Mai befriedigt .

Die Buchstaben ä bis st erhalten mit Butter auch
Limburgerkäse.

An den Buchstaben 4 wird morgen vormittag im Verkaufs¬
lokal 3 Magerkäse abgegeben.

Durlach , den 23 . Mai 1917.
Kommunalverband Dnrlach - Stadt .

Gemüseversorgnng .
Nach § 9 der Verordnung des Reichskanzlers über Gemüse , Obst

und Südfrüchte vom 3 . April 1917 ( Reichs Gesetzblatt S . 307 ) bedarf
jeder , der Großhandel (Wersaudhaudek ) mit Gemüle öetreive»
einer besonderen Genehmigung durch die vad . Gemuleversorgn»- 1«
Karlsruhe . Die Ausstellung der Genehmigungsurkunde ist durch Ver¬
mittlung des Kommunalverbands zu beantragen Wer ohne Ge¬
nehmigung Großhandel ( Versandhandel ) mit Gemüse betreibt , wird
gemäß 8 16 der erwähnten Verordnung des Reichskanzlers mit Ge¬
fängnis bis zu einem Jahr und mit Geldstrafe bis zu 10 000 Mark
oder mit einer dieser Strafen bestraft . Die Genehmigung zum Betrieb
des Großhandels (Versandhandel ) mit Gemüse wird in der Regel nur
solchen Personen erteilt , die den Großhandel (Versandhandel ) bereits
vor dem 1 . August 1914 im Deutschen Reich betrieben haben , zu
dieser Zeit eine gewerbliche Niederlassung in Deutschland besaßen und
gegen deren Zuverlässigkeit Bedenken nicht bestehen Ausnahmsweise
kann die Genehmigung auch an solche Personen erteilt werden , welche
den Großhandel erst nach dem 1 August 1914 begonnen hiben , so¬
fern sie besondere Zuverlässigkeit in ihrem Handelsbetrieb bewährt
haben oder sonstige schwerwiegende Gründe vorliegen Letzteres ist
nachzuweisen oder glaubhaft zu machen.

Die Großhändler (Versandgeschäfce) sind verpflichtet , vom 21 . Mai
ds . Js ab bei jeder Veräußerung von Kohlsorten aller Art , Mangold ,
Kohlrabi , Kohlrüben , Mairübcn , roten Rüben , Möhren , Karotten ,
Teltower Rüben , Schwarzwurzeln , Spargel , Erbsen , Bohnen , Gurken ,
Spinat , Salat , Rhabarber . Tomaten , Zwiebeln — einen Schlnßfchri »
nach vorg« schiievenem Makler ln doppelter Aertignng ausznfnike»
und eine Ausfertigung dem Krwerver ausznhändigt » Auch der
Erzeuger , soweit er Gemüse der genannten Art an Kleinhändler
avseßen will , hat die Verpflichtung einen Schlußschein ansznfülke«
«nd dem Grwerver auszusolge« . Großhändler ' und Kleinhändler
haben die Schlußscheine bei Frühgemüse 3 Monate , im übrigen 8 Mo¬
nate lang aufzubewahren und auf Verlangen den Beamten oder Be¬
auftragten der Reichsstelle , der Preisprüfungsstelle , der Ortspolizei
oder den Marktaussichtsbeamten vorzulegen . Der unmittelbare Ver¬
kehr zwischen Erzeuger uud Verörancher sowie der Verkehr zwischen
Kteinhäudler uud Verbraucher ist schlußschrinfrei

Die für jede einzelne Sendung zu verwendenden Schlnßschein -
formnlare weiden vom Bürgermeisteramt aögegeven und zwar

Schlußscheine für Erzeuger (grüne Scheine) zum Preis von 1 H
für das Siück.

Schlußscheine für Großhändler (weiße Scheine ) zum Preis von
1,20 für den Block, enthaltend 100 Doppelmuster .

Mhere Auskunft über die Verwendung «nd Ausfüllung
der Schlußscheinformulare erteilt das Bürgermeisteramt .

Der Kandel mit Gemüsen im Amherziehe» sowie das Aeil-
bieten von Gemüsen am Wohnort oder Ort der gewerblichen Nieder¬
lassung außerhalb fester Verkaufsstätten oder außerhalb des Woche » -
Marktes l Kankerhandel ) ist nur mit schriftlicher Genehmigung des
Gr . Bezirksamts zulässig Wer Gemüse in der einen oder anderen Art
feilhalten will , ist verpflichtet , an seinem Wagen oder Stand in all¬
gemein sichtbarer Weise eine Tafel anzubringen , welche in deutlich
lesbarer Schrift den Namen und Wohnort des Verkäufers sowie eia
Verzeichnis der Preise der feilgehaltenen Waren enthält . Zuwider¬
handlungen werden mit Entziehung der Handelsgenehmigung brstcast .

Durlach , den 22 Mai 1917 .
Kommunalverband Dnrlach - Stadt .

MMMW MMW « m «
auch schulentlassene finden sofort Beschäftigung .

s . SvLSvkov « vo . , ^ s .
Fabrik bei Wolfartsweier .



WNUMlNMWLV .
Heute Mittwoch abend 9 Uhr

Spielerversrimrulnttg
im Ochsen . Zahlreiche Beteiligung
erwartet _ Der Borstand .

kkMMtWS VMLvd
Ueber Pfingsten findet ein

Ansmarsch in das Murgtal statt
Antreten : Samstag 4 V, Uhr

nachmittags . Rückkehr : Montag
8 Uhr abends .

_ Die MHrung .

Zu Verkaufen
gut rent , 3Vistöck , Wohn -

MÜLÄi Haus mit Hausgarten, für
MiML . jede ? Geschäft geeignet , in
schöner Lage preiswert aus freier
Hand . Angebote unter Nr . 256 an
den Verlag dieses Blattes ._Haus - Verkauf

Wegen Todesfalls
>LLLj ^ ist das Wohnhaus
I » « « ? - kSchwane » str . 5 mit

Räumlichkeiten , ge¬
eignet für kl . Geschäftsmann , auch
für Landwirt , sofort aus freier
Hand zu verkaufen Näheres daselbst

Hübsches möglichst frei gel .
AUZUUVZS zum Alleinbew

mit gr Garten
für Mk, 15 000 bis Mk . 20000 in
od . bei Durlach zu k . ges . Angebote
unter Nc . 272 an den Verl , d Bl .

Geschäfts Verkauf !
Passend für alleinstehende Dame ,oder auch guter Nebenerwerb für

Kaufmann oder Beamten , in der
Hauptstraße gelegen , ist unter gün¬
stigen Bedingungen zu verkaufen .
Angebote unter Nr . 269 an den
Verlag d . Bl . erbeten

Karlsruhe
Wiels WWmM

MMurttr 34, 1 Ir ..
Jackenkleider 56 .75 an
Kleiderröcke 14 . 75 an
Schwarze Jacken 19 .75 an
Arühjahrsmäntel ^ 19 .75 an
Wasserdichte Riptzruäntel ^ l 39 .75 an
Unterröcke 7 25 an
Weiße Blusen 1 . 45 an
Schwarze Blusen ^ 3 . 99
Farbige Blusen 2 .25

Tüll - und kuntzftideve Blusen
in großer Auswahl .

Aus Seide :
Jackenkleider
Mäntel . .
Jacken
Klkiderröcke
Blusen . .
Unter , öcke .

129 .— ar
» 62 69 ,
„ 38 .75 .
„ 46 .75 .
„ 11 .75 .
. 14 .75 .

Keine Ladenspesen "WM

>-« »«« « >

Air Mtie» hmmu
nicht in Ihre Sachen , wenn

Sie rechtzeitig

Miksschutzglittel
anwenden .

Diese empfiehlt in unüber -
8 tröffe r er Qualität

§ ZllliS Schkser . VlWkurirogklik,
» Durlach , Hanptstratze 4 .

MölrittülS ZM8M ,
aus Wunsch mit Pension , zu ver¬
mieten . Zu erfragen im Verlag .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme anläßlich des HinscheidenS
unserer lieben Schwägerin und Tante

gab . Anacht
sagen wir herzlichen Dank .

Tie trauernden Hinterbliebenen.
Durlach , den 23 . Mai 1917 .

Ausgabe der Scheine sür den Brot- und Mehlbezug.Die Ausgabe der Scheine zum Brot - und Mehlbezug für du
Zeit vom 26 . Mai bis 25 . Juni 1917 erfolgt am 24 und 25 . ds .Mts . im Rathaussaal in folgender Weise :

am Donnerstag , de» 24 . Mai ds . Js .
vormittags 9 — 1 Uhr mittags an die Familien mit den Anfangs¬

buchstaben H bis mit r ,nachmittags 3— 7 Uhr an die Familien mit den Anfangsbuchstaben
S L und L ;am Freitag , de« 25 . Mai ds. Js .

vormittags 9— 1 Uhr mittags an die Familien mit den Anfangsbuch¬
staben 6 °

, L bis mit L und 2 ,nachmittags 3— 7 Uhr an die Familien mit den Anfangsbuchstaben8 , Soll bis mit 'M .
Jede Familie hat zwecks Empfangnahme neuerScheine den bisherigen lachsfarbigen Heftumschlag mit¬

zubringen und abzugeben .
Im Interesse einer ordnungsgemäßen Abwickelung der Geschäft ,ist unbedingt erforderlich , daß die Familien zu der für den betreffenderBuchstaben bestimmten Zeit erscheinen .
Aus dienstlichen Gründen können bei den Ausgabeterminen etwa nicht abgeholte Brothefte in den ersterdrei Tagen nach der Ausgabe nicht abgegeben Werder ,worauf wir besonders aufmerksam machen .Wer die ihm zustehenden Hefte am Ausgabetag nicht abholt ,bekommt bei späterer Abgabe eine entsprechende Anzahl Brotmarker

abgezogen .
Durlach , den 20 . Mai 1917 .

Kommunalverbaud Durlach - Stadt .
Söllingen .

Stammholz Dersseigerung .
Die Gemeinde Söllingen versteigert am Diens¬tag , den 29 . Mai . vormittags 8 Uhr , im Ge¬meindewald folgendts Stammholz :
1 Buche I . Klasse . 12 Stück II . Klasse , 35 Stückll >. Klasse , 14 Stück IV . Klaffe ,1 Eiche II . Klasse . 4 Stück Hi . Klasse , 3 StückI V . Klasse . 2 Stück V . Klasse,2 Forlen I . Klasse ,

1 Erle V . Klasse .
1 Buke V . Klaffe ,
1 Maßholder V . Klasse ,
9 Fichten V . Klaffe ,
183 Fichtenstargen .
Söllingen , den 19 Mai 1917 .

Der Gemeinderat .
Anschließend an die Stammholz - Bersteigerung wird im Hausedes verstorbenen Wagners Bernhard Mall gegen Barzahlungfolgendes Nutzholz versteigert :
5 cbm eichene , buchene und birkene Dielen , 45 — 90 w stark ,buchene und eichene Stangen und zugerichtete Deichseln ,circa 900 Radspeichen , 280 ausgehauene Radfelgen , eine

Hobelbank und eine Nabendrehbank in Handbetrieb , sowiesonstiges Wagnerwerkzeug

Einfamilienhaus mit Garte »
in der Nähe bci Durlach mit 6 oder mehr Zimmern zu kaufen ev .sür längere Zeit zu mieten gesucht . Genaue Preis - und sonstige An¬gaben erbeten unter „Landhaus " Nr . 265 an den Verlag d . Bl

Eine zuverlässige und pünktliche
Frau für Durlach auf sofort gesucht .
Zu erfragen
Aro Wern. Wegweiser. Sarlsruhe.

Boeckhstraße 50IV .

Lahme, schlechtfressende
SoLvvLLv

bessern sich rasch und sicher durch
mein

Vieh-Emulsion .
Kentral-Irogerie Paul Vogel .

Krischge wässerte

Stockfische
sind eingetroffen bei

Mottle RLsneL
Hauptstr 19 .

schwarz und bunt , matt u . glänzend . .
Strchhii.MiWMW .

Central - Drogerie
Paul Vogel , MKatze 74

— gute Handschrift , Gewandtheit
in Maschinenschreiben (Adler ) und
Rechnen Bedingung — wird sogt ,
eingestellt . Schrift ! Bewerbung mit
Zeugnis abschr . an

Brauerei Ggkau
Sin Dreher- u . ein Gießer-

tchrliaz
können noch eintreten .

Armatnreufaörik L . Mohr .

zum Besorgen der Gänge sucht
Central - Drogerie Paul Vogel .

sür Samstag nachmittag gesucht .
Zu erfragen
_ Mittel, 'tröffe 19.

Gesucht saub . ehrt Krau oder '
Mädchen zum Anordnung »
halten ei» , klein . Wohn «»-eines einzeln . Herrn . Tägl ca 2 Std .
Zu melden abends 6 V, — 8Vr Uhr

Tnrmbergstr . 18 , part
Unseres MllMMcheu

sowie einen Laufjungen und
einen Lehrling sucht

IMS Scharfer. Mniekl -Hrogerî
_ Durlach , Haupistr . 4 .

» rstks Radikalmittel
gegen Kopfungezitfer mbst Brut ist

in Flaschen zu 50 H aus der
Central Drogerie

Paul Vogel , HaaMche 74.
Großem MM

zu kaufen gesucht . Angebote unter
Nr . 276 an den Verlag d . Bl .

Deutscher Riesenscheck- Rammler ,Muttertier , mit 5 Jungen , und 4
Slück 10 Wochen alt .
_ Ettlingerstratze 53 .

Eine junge Kuh,
30 Wochen trächtig , ist
zu verkaufen bei

Wilhelm Kehnel , Ane ,
_ Waldhornstraße 76 .

ZU verkaufen:
1 Reservoir , 2 m lang , 1 m

breit . 1 w hoch,1 Schwadenrechen ,1 Mähmaschine ,1 Bernerwagen
bei

Maurermeister , Grötzingen .
Evangelischer Gottesdienst .

Donnerstag , den 24 Mai 1917 .
Abends 8 Uhr : Kriegsbet stunde :

Herr Stadtpfarrer Wolfhard .
Hierzu Nr . 31 des Amtlichen Be»

kündigungSblatteS für den Amtsbezirk
Durlach .
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